
 

  

  

 

 

 

 

 

   18.03.2021 

PRESSEMITTEILUNG  

Münsterbaumeisterin Yvonne Faller geht zum 31. März ■  

Nachfolgerin wird Dr. Anne-Christine Brehm 

 

Aus gesundheitlichen Gründen hat Münsterbaumeisterin Yvonne Faller im November 2020 ihren 

Rücktritt angekündigt. Nun stehen sowohl das Datum fest, wann sie ihr Amt niederlegen wird, als 

auch ihre Nachfolge: Die Architektin hat den Vorstand des Freiburger Münsterbauvereins um 

Freistellung zum 31. März gebeten. Ihre Nachfolgerin wird Dr. Anne-Christine Brehm, die die 

Amtsgeschäfte voraussichtlich Mitte Juli übernehmen wird. 

 

Seit April 2005 verantwortet die Architektin Yvonne Faller die Baustellen rund um die äußere 

Steinhülle des Freiburger Münsters. Aufgrund einer Herzerkrankung sieht sie sich gezwungen, das 

Amt der Münsterbaumeisterin niederzulegen. „Ich war der Hoffnung, dass ich mit reduziertem 

Einsatz dem Münsterbauverein so lange erhalten bleibe, bis meine Nachfolge alle Geschäfte 

übernimmt. Leider wird mir das nicht gelingen, da das Auswahlverfahren doch mehr Zeit in 

Anspruch genommen hat als zunächst angenommen“, erklärt Faller.  

Martina Feierling-Rombach, Vorsitzende des Münsterbauvereins, erläutert: „Das Amt der 

Münsterbaumeisterin ist eine äußerst verantwortungsvolle Aufgabe. Der Vorstand hat vollstes 

Verständnis für die Entscheidung von Yvonne Faller, weshalb ihr Wunsch nach einer vorzeitigen 

Freistellung natürlich akzeptiert wurde, obwohl wir dies zutiefst bedauern.“ Sie fügt hinzu: „Das 

Auswahlverfahren wurde mit sehr viel Bedacht geführt“, daher sei es nicht möglich gewesen, einen 

lückenlosen Übergang zu schaffen. In der Interimszeit bis voraussichtlich Mitte Juli, wenn Brehm 

das Amt der Freiburger Münsterbaumeisterin antritt, werden der Vorstand sowie leitende 

Angestellte des Münsterbauvereins die Geschicke des Vereins lenken. Abschließend beteuert die 

Vorsitzende Feierling-Rombach: „Wir verlieren mit Yvonne Faller eine äußerst kompetente und 

beliebte Hüterin der Münsterbaustellen, die große Fußstapfen hinterlässt, sind aber gleichzeitig 

überzeugt davon, dass Dr. Anne-Christine Brehm diese Aufgabe motiviert antreten und sich ihr mit 

viel Hingabe und fachlicher Expertise widmen wird.“ 

Yvonne Faller spricht vom „schönsten Beruf auf Erden“, den sie über viele Jahre mit großer 

Intensität ausüben durfte. In ihre Wirkungszeit fällt als wohl aufsehenerregendstes Projekt die 

Turmhelmsanierung am Hauptturm des Münsters. Diese Mammutaufgabe stellte den Verein vor 

denkbar große Herausforderungen: fachlich, finanziell, personell und zeitlich. Faller hat zudem in 

ihrer Zeit als Geschäftsführerin des Freiburger Münsterbauvereins, die die Münsterbaumeisterin 

qua Amt ist, Zeichen gesetzt bei der Professionalisierung des kaufmännischen Apparats und der 

Öffentlichkeitsarbeit. Als Chefin der äußeren Münsterbaustellen ist sie im Einvernehmen mit der 

Denkmalpflege innovative Wege gegangen – sowohl am Münsterturm als auch am Chor des 

Münsters. Zu erwähnen ist hier u. a. die „Gotik des 21. Jahrhunderts“, die einen 



 
 

 
 

Formfindungsprozess mit wissenschaftlicher Begleitung beinhaltete, um spätgotischen Zierrat aus 

heutiger Sicht nachzubilden, da die bauzeitlichen Vorlagen nicht mehr vorhanden sind.  

Engagiert war sie auch in der Europäischen Vereinigung der Dombaumeister, Münsterbaumeister 

und Bauhüttenmeister e. V., in der sie seit 2009 Mitglied im Vorstand ist und seit 2016 den 

stellvertretenden Vorsitz innehat. Dort hat sie maßgeblich zur Aufnahme der Bauhütten in das 

Register des Immateriellen Kulturerbes beigetragen. 

Die neue Münsterbaumeisterin Dr. Anne-Christine Brehm (40) ist in der Freiburger 

Münsterbauhütte keine Unbekannte, da sie sich im Rahmen ihrer Forschungstätigkeit intensiv mit 

der Baugeschichte und der Baukonstruktion des Freiburger Münsters auseinandergesetzt hat und 

dazu mehrfach publizierte. 

Brehm schloss ihr Architekturstudium am KIT Karlsruhe mit einem Diplom ab, dem sich ein 

Promotionsstudium über den spätgotischen Baumeister Hans Niesenberger anschloss, der für den 

Freiburger Münsterchor verantwortlich zeichnet. Parallel zum Promotionsstudium übernahm die 

junge Architektin Lehraufträge und arbeitete an verschiedenen Forschungsprojekten mit, u. a. am 

DFG Forschungsprojekt über „Gotische Entwurfszeichnungen“ unter Leitung von Johann Josef 

Böker. Ein weiteres DFG Forschungsprojekt zum „Netzwerk Gotik“ mündete in einer Habilitation, 

die kürzlich in Ulm veröffentlicht wurde.  

Durch ihre Forschungstätigkeit kennt Brehm bestens die Bauhütten und ihre Arbeit im 

süddeutschen sowie Schweizer Raum. Ihre augenblickliche Tätigkeit im Freilichtmuseum 

Ballenberg (Schweiz) an einem Instandhaltungskonzept für 109 historische Gebäude ähnelt in 

vieler Hinsicht der Aufgabenstellung in einer Münsterbauhütte.  

 

Bilder zum freien Abdruck anbei.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Für Fragen steht Ihnen Leona Lejeune unter 0761/214027-19 zur Verfügung.  

Dr.-Ing. Anne-Christine Brehm Dipl.-Ing. Yvonne Faller 


